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Zur Tagesgeschlchte

Aus Baiern
Die Ultramontanen haben 1875 den Kriegsminister

von Pranckh gestürzt wie sie vor fünf Jahren den Mi
nisterpräsidenten Fürsten von Hohealohe stürzten Die
ßrüchte welche sie von dem Sturz Hohenlohe S erwarteten
wurden ihnen durch den 19 Juli 87l wieder entrissen
Auch von dem Sturze Prancky s haben sie bis jetzt keinen
Bortheil Denn der neue Kr egSmiuister v Maillmger ist
nicht weniger rechtstreu und nicht weniger antiklerikal
als der alte Pranckh es war Allein immerhin ist es
M Triumph Auch darf man nicht vergessen daß die
die Episode von Gasser zwischen dein Sturz von Hohenlohe
und demjenigen von Prancky in der Mitte liegt Es war
im Sommer 1872 als der Minister Präsident Graf Heg
nenberg Dux starb welcher zwischen d n einander wider
strebenden Parteien nicht blos eine negative neutrale Mitte
h elt sondern einen positiven organischen Standpunkt ein
Kahm den er mit großer Energie zu wahren wußte Man
glaubte nun werde der Wortführer de KabinetS Herr v
Lutz den Vorsitz erhalten Allein man irrte sich Der
König hatte die Absicht Herrn v Gasser den bairischen Ge
sandten in Sluttgart welcher bei aller Vorsicht die ihm
als Diplomaten eigen ein entschiedener Partikularist ist an
die Stelle des Grafen v Hegnenberg zu berufen im Uebri
gen aber es beim Alten zu lassen Diese Absicht scheiterte
an dem Widerspruch der Minister weiche Herrn von Lutz
an der Spitze dem König ehrfurchtsvoll vorstellten ihre
und des Herrn von Gasser politische Ansichten seien diame
tral entgegengesetzte so daß sie nicht in einem und demsel
ben Ministerium mit einander zu dienen vermöchten Da
rauf erhielt Herr v Gasser den Auftrag selbst ein neues
Ministerium zu bilden statt sich an die Spitze des vor
handenen zu stellen Natürlich war der Auftrag ein an be
stimmte Voraussetzungen geknüpfter

Herr von Gasser suchte sechs Wochen mit der Laterne

deS D o ene im ganze Baierlanve herum nach solchen
Kollegen sr fand sie nicht Es ging ihm wie jenem
kranken Kalifen welchem als unfehlbares Hausmittel das
H md emes Glücklichen verordnet wurde Dies Arznei
war nickt zu bekommen Die Leute die ein Hemde hatt n
waren nicht glücklich und die Glücklichen hatten kein Hemde
So war s auch in Baiern Die welche Frieden mit dem
Reich wollten wußten nicht den Partikularsten und Ultra
montanen zu genügen und die welche letztere wußten
sahen ein daß sie dabei nicht im Stande sein würden mit
dem Reiche in Frieden zu leben Das M nisterium Gas r
verschwand wieder ron der Bildfläche jedoch geschah dies
nicht ohne Eindruck zu hinterlassen Herr von Lutz stutzte
und hielt inne in seinem Thatendrang um für diejenigen
welche nach beiden Seilen hin sich saldiren wollten eine
Art von neutralem Boden zu schaffen Aber auch so gelang
es ihm nicht sich zum Ministerpräsidenten emporzuschwingen
und die vielersehnte Mittelpartei wollte sich nicht bilden So
ist denn die bairische Krisis chronisch geworden Die liberale
und die klerikale Partei halten einander das Gleichgewicht
und wenn die letztere nicht bereits gesiegt hat so ist dies
das Verdienst deS Königs von Baiern

Ju der That wenn Baiern keinen König hätte und
kein Stück vom deulschen Reiche wäre wenn es eine auf
sich gestellte Republik wäre dann hätten die Jesuiten die
Land schon lange erobert so gut wie sie heute manche kleine
und große Republik beherrschen Wie die Wahlen zur Ab
geordnetenkammer welche im Herbste bevorstehen ausfallen
werde darüber sind die Ansichten der sachkundigsten Männer
i Baiern getheilt Gewiß ist daß die Macht der Kleri
kalen im Lause der gegenwärtigen Wahlperiode nicht abge
nommen hat

Baiern an und für sich würde für die Politik der Je
suiten welche mit großen Ziffern zu rechnen lieben freilich
keinen besonderen Werth haben allein eS ist eine wichtige
Etappe für den von ihnen beabsichtigten Feldzug und dieser
Feldzug wird nicht erst seit gestern geplant Während des
KrimlriegeS erschien eine Schrift gleichzeitig in französischer
italienischer und deutscher Sprache welche den Titel führte
Der Vernichtungskrieg des rechtgläubigen Süden wider

des schismatischen Norden Es wurde darin ausgeführt
Rußland und Preußen bedrohten das katholische Europa
daher müsse das letztere die Initiative ergreifen um die
Ketzer im Norden niederzukämpfen Oesterreich Frankreich
Italien das katholische Süddeutschland sollten zu diesem
Zwecke die katholische Liga erneuern Dieser durch den
Gang der Ereignisse in den Hintergrund gedrängte Plan
wurde während des vatikanischen Konzil mit Eifer wieder
aufgegriffen jedoch ohne daß man die deutschen Bischöse
einweihte welche sich ja lange Zeit der Verkündigung des
UnfehlbarkeitS Dogma S widersetzten und in der That ohne
Weißenburg und Wörth hätte sich der Plan wohl zum grö
ßeren Theile verwirklicht In Baiern wenigstens war vor
dem Juli 1870 Alle auf das Beste vorbereitet Hohen
lohe war gestürzt Da Schutz und Trutz Bündniß mit
dem Norddeutschen Bunde war durch die Kammer in Frage
gestellt namentlich durch die Art wie die Schwarzen den
oasus kelli interpretirten Au der Neutralität hätte sich
phne Zweifel die Parteinahme für Frankreich entwickelt und
die Haltung Baiern wäre für Würtemberg maßgebend ge

worden Allein glücklicherweise hatte Baier einen König
und dieser König hatte eine echt deutsche Gesinnung Er
erhob das deutsche Banner und sein Volk folgte ihm mit
Begeisterung König Ludwig wollte kein Pfaffenknecht und
kein Helote des Auslandes werden und er ist sich treu ge
blieben Er hat den Anstoß zur Wiederherstellung der deut
schen Kaiserwürde gegeben Er hat die Versailler Verträge
unterzeichnet und seine Haltung war in dieser Angelegen
heit eine so entschiedene daß die bairische Abgeordneten
kammer trotzdem in ihr die klerikale Partei die Mehrheit
hatte die Versailler Verträge genehmigte

Gleichwohl giebt es Leute in Baiern welche Schlimmes
befürchten wenn die Schwarzen bei den nächsten Landtags
wahlen fügen Sie erinnern an die zahlreichen klerikalen
over halbtlerikalen Ministerien welche Baiern gehabt hat
Hat ja doch König Ludwig I dem kein Mensch eine ent
schiedene Energie des Willens absprechen kann sich daS kle
rikale Ministerium Abel gefallen lassen müssen und sogar
der edle und humane König Maximilian II hat viel Jahre
lang das Ministerium Von der Psordten und Reigers
berg ertragen obgleich eS ihm im tiefsten Herzen zu
wider war

Drei Punkte sind es welche bei diesen Befürchtungen
übersehen werd Erstens sind die Klerikalen unter einander
mcht einig Auch sie haben zwei Flügel nämlich auf
der einen Seile den vornehmen konservativ hierarchischen
Flügel die Bischöfe die Prinzen den Adel und die wohl
habenden Bauern auf der andern Seite den demokra
tisch sozialistischen revolutionär proletarischen Flügel unter
Führung der Preß und Hetzkapläne

Zweitens unterschätzt man den König welcher nicht
gewillt ist den Schwarzen die Schleppe zu tragen und die
Atlraktionskrast des Reiches welche durch niemand mehr ge
fördert wi d als gerade durch die Klerikalen

Drillens sind die Fäden welche die ehrwürdigen Väter
aus der Gesellschaft Jesu spinnen etwas zu fein und ihre
Schürzung zu verwickelt Wenn man glaubt das Netz sei
eben seriig dann reißt wieder irgend ein Faden und die
Mittel womit man im 16 und 17 Säkulum so große
Erfolge erzielte passen nicht recht für die zweite Hälfte
des 19 JahriundertS Das Wollen und das Vollbringen
find eben zwei verschiedene Dinge im Guten mehr a er

noch im Bösen Nat Z
Aus Halle uud Umgegend

Im Kaiserlichen Ober Post Direktions Bezirke
Halle ist im Jahre 1874 dem P stillon Christian Kögel
das Ehrenposthorn verliehen wordrn

Der regierende Herzog Georg II von Sachsen
Meiningm hat die Widmung der neuen Gedichte von
Gottfried Waldstedt Leben und Lieben durch ein
eigenhändiges Schreiben angenommen Bekanntlich heißt
der junge begabte Dichter Max Harweck und ist der
Sohn des hiesigen in vielen Kreisen bekannten und geach

teten Lehrers G A Harweck
Dem Vernehmen nach wird im landwirthschaft

lichen Institute eine Maschinenhalle erbaut weiden

Schwurgerichtshof zu Halle
Sitzung am 7 April

Präsident und GrichlSschreiber wie bisher Beisitzer
die KreisgerichtSräthe Freund Dr Thümmel Bertram
KreiSrichter Haeßler Die StaatS Änwaltschast war durch
den taatsanwalt Wcyiasch vertreten

Als Geschworene waren auSgeloost Eberhardt Factor
in Kitzendorf Kästner Bergassessor hier Loewe
Major a D hier Gicbner Kaufmann in Cönnern
Schönbrodt Gutsbesitzer in Osmünve Müller Eduard
Kaufmann hier Goldschmidt Kaufmann hier Ohme
Gutebesitzer in Wiefeneua Schilling Rittergutsbesitzer
in ReinSdorf Ziervogel Bergwerks Director hier
Wittmann Schulze in Nehlitz Kuntze Rittergutsbesitzer
iu Bräunrode

Die este Sache betraf eine Anklage wegen Straßen
raubes bez Theilnahme an demselben gegen 1 den Hand
arbeiter Friedrich Wilhelm Ernst Stübner der trotz fei
nes jugendlichen Alter don 23 Jahren bereits 9 Mal we
gen Diebstahl Sachbeschädigung Unterschlagung Körper
verletzung Mißhandlung Angriffs auf einen Vollstreckung
beamten ic zu erheblichen Strafen verurtheilt worden war
2 den Arbeiter August Friedrich Naumann 21 Jahr
alt zwei Mal wegen Diebstahls und ein Mal wegen Un
terschlagung bestraft 3 den Arbeiter Emil Robert Berthold
Knoch 20 Jahr alt fünf Mal wegen Diebstahls bez
Körperverletzung und Unfugs bestraft 4 die unverehelichte
Therese Friederike Louise Zimmerman 21 Jahr alt
ein Mal wegen Diebstahls in Untersuchung gewesen aber
nicht bestraft sämmtlich an Halle

Die drei genannten Mannsleute welche schon mit dem
14 bez 15 ja mit dem 11 Jahre die Verbrecherlaufbahn
betreten hatten befanden sich am 19 December 1874 Abends
im Biertunnel des hiesigen Rathskellers mit der Zimmer
mann zusammen welche in einem Liebesverhältniß zu Stüb
ner stand Nach 9 Uhr fand sich ebtNdasklbst der Spiel
waarenfabrikant Krause aus Langenorla ein der sich als
völlig fremd den vier genannten Personen vorstellte und
dieselben um Auskunft nach einem Gasthofe bat in welchem

er nächtigen könnte Die drei Mannspersonen navnten ihm
verschiedene Gas Höfe und erboten sich ihn selbst dahin zu
begleiten da ihr Nachhauseweg sie bet einem Gasthofe vor
überführe Krause zeigte sich erkenntlich indem er Bier und
Cigarren kommen ließ uud dafür ungefähr 15 Sgr zahlte
In ein Gespräch mit der Zimmermann ließ er sich nicht
ein Nach 10 Minuten verließ Krause das Local und er
wartete die Angeklagten ES kam zunächst die Zimmermann
zu ihm mit der er nach dem kl Berlin zuging da er die
drei Mannspersonen folgen sah die bald vor bald hinter
ihm auf dem Trottoir gingen Krause fragte verschiedene
Male ob der Gasthof noch nicht erreicht sei Die Zim
mermann verneinte dies Schließlich bot sie ihm ein Un
terkommen bei sich an was aber von Krause abgelehnt
wurde Dies Angebot fand am Rannischen Thore Statt
wohin sie ihn geführt hatte

Die Zimmsrmann kehrte nach Ablehnung des Vor
schlages um sprach mit den drei Angeklagte und führte
Krause bis nach Ludwig c Hier blieb Krause als er sich
an den letzten Häusern der Stadt sah stehen und sagte
er ginge nun keinen Schritt weiter Wie er heute als Zeuge
erklärte sei ihm das Gefühl gekommen als sei er in eine
Falle gerathen Als er seine Weigerung der Zimmermann
mitgelheilt wurde er von derselben verlassen und wie er
aussagt sofort von den drei Mannspersonen gepackt ge
würgt und die Forderung nach Geld gegen ihn ausgespro
chen Krause fand sich bewogen wie er eidlich bekÄodet
15 Sgr aus der Tasche zu nehmen uud sie einem der drei
Angreifer zu geben Damit waren dieselben nicht zufrieden
Es wurde von Neuem Geld gefordert Knoch griff dem
Krause in die Brustlasche nahm dessen Notizbuch blätterte
darin herum und gab es ihm als er kein Geld fand zurück
Die Forderung nach Geld lehnte Krause bittend ab indem
er sagte er sei nicht mehr im Besitz und bot seine Uhr an
Naumann nahm dieselbe in die Hand gab sie ihm aber
wieder zurück und nunmehr entließen sie den Krause wel
cher im Laufe nach der Stadt zurückkehrte Anzeige bei der
Polizei machke und die Verhaftung der vier Personen ver
anlaßte welche beim Verjubeln de Geldes in einer hiesigen

Restauration angetroffen wurden
Die Angeklagten erklärte sich sämmtlich für nicht

schuldig Auf Antrag des Staatsanwalts wurde den Ge
schworenen die Frage auf räuberische Erpressung bez Theil
nahme an derselben auf Grund der 253 255 de
Strafgesetzbuches vorgelegt und zu gleicher Zeit die Ableh
nung der von den beiden Vertheidigern behaupteten mildern

den Umstände beantragt
DaS Verbiet der Geschworenen lautete auf Schuldig

nach diesem Antrage indeß wurden der bisher unbestraften
Zimmermann mildernde Umstände zugebilligt Das Ur
theil lautete gegen jeden der drei Mannspersonen auf 5
Jahre Zuchthaus Ehrverlust auf gleiche Dauer uod Zu
läjsigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht gegen die Zim
mermann auf 9 Monate Gefängniß

Der Schmiedegeselle Otto Hermann Schulz au
SchwiebuS 41 Jahr alt evangelisch schon 11 Mal und
darunter 4 Mal wegen Diebstahl bestraft das letzte Mal
durch Erkenntniß des Schwurgerichts zu Stendal vom I
1868 mit 6 Jahren Zuchthaus hatte sich wegen eines am
22 Januar d I Hierselbst im Fabriklokale von Spatz n
Danneel ausgeführten schweren Diebstahls wiederum zu
verantworten Er hatte sich in einen der Geschäftsräume
am Abend nach 8 Uhr eingeschlichen sich dort versteckt und
nach 9 Uhr mit den mitgebrachten Werkzeugen als einem
Meisel und einer Stichsägt die Schreibpulte geöffnet in
der Absicht sich in den Besitz von Geld zu setzen Er fand
indeß solches nicht vor und begnügte sich schließlich au
einem der erbrochenen Pulte 100 Stück Cigarren mitzu

nehmen
Schulze hat hierfür mit 4 Jahren Zuchthaus Ehr

verlust auf gleiche Dauer und spätere Stellung unter Po
lizeiaussicht zu büßen

Der 28jährige frühere Gräflich Stollberg fche Kam
werbote Hermann Rösch aus Stollberg stand wegen Un
terschlagung von circa 124 und wegen 5 Urkundenfäl
schungen in gewinnsüchtiger Absicht unter Anklage Der
selbe hatte die erwähnten Geldb träge vom Stollbergschen
Rentamts erhalten um dieselben auszuzahlen und Quit
tungen über Empfang beizubringen Sein monatliches
Gehalt hatte 11 H betragen und er war durch Krank
heiten in seiner Familie in Schulden gerathen Er begann
nunmehr seine Schulden mit einem Theile der abzuführen
den Gelder zu tilgen und zur Verdeckung dieser Unterschla
gungen um sich in seiner Stellung zu erhalten die noth
wendigen Quittungen zu fälschen Die Unterschlagungen
find in der Zeit vom Juli bis December 1874 verübt

Rösch war wie der vorher erwähnte Schulz vollkom
men geständig und es wurden ihm allseitig mildernde Um
stände zugebilligt so daß auch in diesem Falle ohne Zu
ziehung der Geschworenen verhandelt werden konnte

Der Staats Anwalt beantragte 1 Jahr Gefängniß
und Ehrverlust der Gerichtshof verurtheilte den Rösch zu
6 Monaten Gefängniß

Sonutag Abends 8 Uhr im Hotel garni zur
Börse Versammlung des Verwaltungsausschusses des
Verein zur Sammlung von Cigarrenköpfchen
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Schwurgerichtshof u Halle
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Gerichtshof Staats Anwalt urd Gerichtsfchreiber wie
gestery

Als Geschworene wurden ausgeloost Ziervogel Berg
werks Director hier Wernicke Fabrikant hier Protze
Kaufmann in Hettstedt Preßler Gastwirth in Hettstedt

Kultzs Rittergutsbesitzer in Bräunrod Müller
Eduard Kaufmann hier Giebner Kaufmann in Gön
nern Löwe Major a D hier Dr Scharfe prak
tischer Arzt hier, Goldschmitt Kaufmann hier San
der Bergmeister und Bergschullehrer in Eisleben Schil
ling Rittergutsbesitzer in Reinsdorf

Zwei Ehepaare Arbeiter Andreas Friedrich Peter
und Pauline geb Bohne Arbeiter Joh Gottfr Schmel
ling und Wilhelmine geb Weise sämmtlich aus Eisleben
erschienen heute auf der Anklagebank und zwar Schmelling
auf zwei Krücken deren er sich in Folge eines verunglück
ten Fluchtversuches bedienen muß

WaS die Ehemänner anlangt so haben sie beide wegen
Diebstahls schon mehrfache Strafen erlitten und mit dem
Zuchthause Bekanntschaft gemacht Peter befand sich 2
Jahre Schmelling aber 13 Jahre darin auch die verehel
Peter hat schon 2 Monate Gefängnißstrafe erlitten

Es handelte sich heute um einen versuchten und einen
vollendeten schweren Diebstahl Am Morgen des 29 Oct
v I bemerkte man in dem OrtSsteuerkassenlocale zu Einle
ben daß demselben in der Nacht zuvor ein Besuch abge
stattet worden sei

An dem Arbeitspulte des Rendanten Strohmeher wa
ren Eindrücke fichtbar welche es als unzVkiselhast erschei
nen ließen daß das Behältniß hatte mit Gewalt eröffnet
werden sollen Das Schloß war zum Theil schon abge
hoben Geld und GeldeSwerth wurden jedoch nicht ver
mißt jedenfalls weil die Diebe gestört worden waren
Der Verdacht lenkte sich auf die genannten beiden Arbeiter
Peter und Schmelling Die Ehefrau Peter machte sowohl
zu dem Wachtmeister Kellner als auch zum Polizeicommissar
Hoppe Aeußerungen und zwar etwa 3 oder 4 Tage nach
dem Diebstahlsversuche durch welche der gegen ihren Ehe
mann und dessen Freund Schmelling bereits vorhandene
Verdacht wesentlich unterstützt wurde

Aus allen Angaben der Peter folgerte der Staats
anwalt die Schuld der beiden Angeklagten Die Ge
schworenen sprachen unter Verneinung mildernder Umstände
das Schuldig aus fällten auch einen gleichen Spruch be
züglich des schon erwähnten von den beiden Angeklagten
eingeräumten schweren Diebstahls wo es sich um Entwen
dung zweier Gänse aus einem verschlossenen Stalle in dem
Gehöfte des Gastwirths Große zu Helfta handelte Auch
hier waren sie mit dem StaatSanwalte einverstanden daß
mildernde Umstände den Angeklagten nicht zu Statten kä
men Im Einklänge mit den Anträgen des Staatsanwalts
verhängte der Gerichtshof üder beide Angeklagte eine vier
jährige mit gleichlangem Ehrverluste verbundene Zuchthaus
strafe erklärte auch die Stellung derselben unter Polizeiauf
sicht für zulässig

Die beiden Ehefrauen welche um Mitternacht die
Gänse von ihren Männern erhalten und Tags darauf zu
bereitet und mit ihren Familienangehörigen verzehrt hatten
bestritten zwar um die Diebstähle ihrer Gatten etwas ge
wußt zu haben die ine hatte aber ihre Kenntniß davon
gesprächsweise verrathen die andere durch Ausschüttung der
Feder in den vorüberfließenden Bach ihr Schuldbewußtsein
documentirt

Der Wahrspruch der Geschworenen lautete dahin daß
sie ihres Vortheils wegen die beiden Gänse von denen sie
den Umständen nach hätten einen Diebstahl erblicken müssen
an sich gebracht hätten

Der Gerichtshof war in diesem Falle milder als der
StaatSanwalt indem er annahm daß es vom Standpunkte
einer Ehefrau einigermaßen verzeihlich sei wenn eine solche
einen ihr vom Gatten offerirten Gänsebraten nicht energisch
zurückweise und statt der vom Staatsanwalt beantragten
2 Monaten Gefängniß erkannte er nur auf solches von
einer Woche

Zwei Europamüde der Fleischergeselle August Damm
17 Jahr alt und der Kaufmann Franz Roth 19 Jahr
alt Beide von We tin wollten nach Amerika auswandern
es fehlte ihnen aber an den nöthig Reisemitteln Da
verfielen sie auf den Gedanken einen Freund von Damm s
Vater den Getreidehändler Glündler um eine Geldsumme
zu prellen Nach Rücksprache mit Damm verfaßte Roth
einen Brief mit der Aufschrift Bester Freund Gründler
und der Unterschrift Damm Schachtmeister worin die
ser ersucht wurde dem Ueberbringer August Damm
36 Thaler auszuhändigen Das Unternehmen gelang die
Beiden machten sich auf die Reise kamen aber nur bis
Bremen

Beide waren geständig bezüglich des Damm bedürfte
es aber der Zuziehung der Geschworenen da er zur Zeit
der Verübung der That das 18 Lebensjahr noch nicht zu
rückgelegt hatte und seine Zurechnungssähigkeit durch die
Geschworenen festgestellt werden mußte Der Vertheidi
ger Appellatiousgerichts Referendar vr Martinius bean
tragte mildernde Umstände deren Vorhandensein von den
Geschworenen anerkannt wurde

Mit Rücksicht auf das Alter und die bisherige Unbe
scholtenheit der beiden leichtsinnigen Burschen beantragte der
Staatsanwalt gegen Damm 1 Monat gegen Roth aber
2 Monate Gefängniß ein Strafmaß welches der Gerichts
hof adoptirte

Neu aufgefundene Briefe Schiller s
Die Deutsche Rundschau die unter Julius Roden

berg s bewährter Leitung im Verlag der Gebr Paetel zu
Berlin erscheinende Monatsschrift hat sich bereits allseitig

Bahn gebrochen und Anerkennung erworben da man sich
allerorten überzeugt hat daß sie mit deutschen Augen und
deutschem Geist hinausb ickt in die Welt deutscher Bildung
Man hat alle Ursache mit ihr zufrieden zu sein Ganz
besonderen Dank aber ist man ihr schuldig für die Auf
schlüsse bisher unbekannter Briifschaftcn welche einen freien
Blick in das innerste Seelenleben und in ti Geistesent
wickelung hervorragender deutscher Mäuner gewähren So
sind uns Kaulbach und Fritz Reuter vorgeführt worden so
tritt uns jetzt in dem so eben ausgegebenen Aprilhest der
Lieblinz des deutschen Volkes Friedrich Schiller aus dem
trüben Schatten seiner Leidensjchre 1791 1795 mild er
leuchtet entgegen Am 22 Februar 1799 hatte der Dich
ter des Don Carlos auf die ihm mit 299 Thlr Gehalt
an der Universität Jena verliehene Professur einen Ehebund
geschlossen und gegen Schluß des Jahre den ersten Theil
der Geschichte des dreißigjährigen Krieges beendet Da
warf ihn die übermäßige Anstrengung am 12 Januar 179 l
auf das Krankenlager das ihn viele schwere Monate fest
hielt Im Mai war er dem Tode nahe und schon flog die
Kunde durch Deutschland er sei gestorben In Kopenhagen
veranstaltete man im Juni eine Traue seier die sich in ein
Jubelfest verwandelte als mitten hinein die Nachricht kam
der Dchter lebe noch Da faßten zwei hochherzige Män
ner der dänische Minister Graf Schimmelmann und der
Herzog von Helstkin Augustenburg den Entschluß dem noth
leidenden der Ruhe und Stärkung bedürftigen Manne auf
drei Jahre einen Jahresgehalt von tausend Thalern anzu
bieten Das Schreiben in welchem sie dies thaten ist vom
27 November 1791 datirt und aus wenn auch fehlerhaf
ten Abdrücken längst bekannt gewesen Auch der Brief
den Schiller am 16 December an BaMsen gerichtet um
sich zur Annahme des edelmüthigen Anerbietens bereit zu
erklären ist der Oeffentlichkeit nicht vorenthalten geblieben
Dagegen hat man von dem Wortlaut des Schreibens wel
ches Schiller am 19 December an die beiden Geschenkgeber
abgesandt bisher durchaus keine nähere Kenntniß gehabt
Man nahm an daß die ganze Eorrespondenz die Schiller
vom December 1791 bis in den Sommer 1794 mit dem
Herzoge von Augustenburg geführt beim Brande des Ko
penhagener Schlosses mit zu Grunde gegangm sei Auf
Ansuchen des Professors Max Müller in Oxford haben nun
reuerdings die Enkel des Herzogs der jetzige Chef der
Augustenburger Linie Herzog Friedrich in Gotha und der
mit der englischen Prinzessin Helene vermählte Prinz Chri
stian zu London im Hausarchiv der herzoglichen Familie
Nachforschungen halten lassen und da ist denn in der That
wenigstens ein Theil der verloren geglaubten Schätze zum
Vorschein gekommen Im Ganzen sind es zwölf Schrift
stücke zunächst der eigenhändige Entwurf des Herzogs zu
dem Schreiben vom 27 November 1791 und Schiller s
Antwort darauf sodann ein Briefconcept des Herzogs vom
19 März 1793 Schiller hatte 179 eine Kur in Karls
bad durchgemacht und sich langsam erholt durfte aber nicht
arbeiten Die Briefe die er in dieser Zeit geschrieben sind
nicht zu ermitteln gewesen eben so fehlen sieben Briefe
die er von 1793 94 nach Kopenhagen gerichtet Da er
sie aber nach dem Schloßbrande zu ersetzen sich erboten und
dies in der Weise gethan hat daß er sie neu bearbeitet in
den Hören abdrucken ließ und dem Herzoge widmete so
werden sie eben mit jenen ästhetischen Abhandlungen erfüllt
gewesen sein die is jener Zeit die Hauptbeschäftigung des
Dichters bildeten Im Jahre 1795 gingen die einzelnen
Hefts der Hören regelmäßig nach Kopenhagen ab Die
zu diese Sendungen gehörigen Begleitschreiben 4 März
5 April 9 Juni 5 Juli und 5 October sind jetzt alle
herbeigeschafft desgleichen ein Brief vom 9 Januar 1796
und dann noch einer leider der letzte vom 5 Febr 1796
aus welchem hervorgeht daß der Herzog auch in diesem
also dem fünfte Jahre dem Dichter der sich um diese

Zeit scho ernstlich mit dem Wallenstein beschäftigte das
Jahresgehalt von Tausend Thalern ausgezahlt hatte Alle
weitere Briefe Schiller s nach seinem eigene Kalender
vom 11 22 und 27 März 21 October 23 November
1796 und vom 16 Januar 1797 haben bei aller Nach
forschung im Archiv nicht entdeckt werden können Indessen
schon das was neu zum Vorschein gekommen ist muß als
ein höchst werthvoller Schatz angesehen werden Professor
Max Müller hat mit Erlaubniß deS Herzogs von Schles
wig Holstein dieselben durch die Deutsche Rundschau der
Oeff ntlichkeit übergeben Niemand wird diese Briefe ohne
Wehmuth lesen können denn sie beleuchten eins der ideal
sten Verhältnisse von denen die Literaturgsschichte irgend
einer Zeit und irgend eines Landes zu berichten weiß

Litterarisches
Die fünfzehnte und sechszehnte Lieferung von H al l

berger S illustrirter Pracht Ausgabe der sämmt
lichen Werke W Shakespeare s mit Illustration v
Sir John Gilbert enthalten Coriolanus Wilbrandt
Alt 4 und 5 Verlorene Liebesmüh eingeleitet und über
setzt von Otto Gildemeister Act 1 5 Troilns u
Cressiva eingeleitet und übersetzt von dem in diesen Tagen
verstorbenen Georg Herwegh Act 1 Das Werk iu sei
ner gediegenen Ausstattung erfreut sich bereits einer großen
Verbreitung und allseitiger Anerkennung Möge es sich
immer noch neue Freunde erwerben I

Die beiden neuesten Nummern der Jllustrirte
Frauen Zeitung vierteljährlicher Abonnementspreis
2 Mark 59 Psevnge enthalten I Die Moden Nummer
Moderne Promenaden und Reit Anzüge Regenmäntel mit
und ohne Capnchon Pelerinen Mäntelchen Schüizen Tunica
ärmellose J cke Ueberkleider Kleiderärmel Kragen und
Manchetten FichüS und Wirthschastsschürze Anzöge für
Mädchen und Knaben Mäntelchen und Jacken Knabenjacke
Joppe Tragmantel Tragkleidchen und Hüchen Klam

merbeutel Sopha oder Rückenkissen Schreibunterlage und

Tintenlöscher Knöpfe und Franzen nebst Besätzen für Früh
jahrs und Sommer Toiletten Irische Spitzenarbeiten ge
nähte und gehäkelte Spitzen u s w mit 79 Abbildungen
einer Beilage mit 14 Schnittmustern verschiedenen Muster
vorzeichnungen und Namenschiffern sowie einem großen
colorirten Modenkupf r II Die Unterhaltungsvummer
Spruchbild von C E Töpler Die philosophische Mark
gräfin Nach ihren Memoiren von E Velh Mit Bild
niß nach F Reclam Eine unversorgte Tochter Roman
von Max Ring Fortsetzung Drei Potentaten Mit
getheilt von A C Müller Ein Kapitel zu dem der
Verfasser die Ueberschrift nicht finden kann Von A K

Auf dem Friedhofe Von L P Zu dem gleichnami
gen Bilde von A Liezen Mayer Der Sonntag vor
zwei Jahrhunderten in sechs Doppelfcsnen Von Sophie
Henry geb Chodowiecka 1 und 2 Doppelscene Thea
ter und Musik Briefmappe

Gemäß amtlichem Bericht des Deutschen Reiches wur
den die Erzeugnisse der Herren Gebrüder Stollwerck
Inhaber der Kaiserlich Königlichen Hos Chocoladen Fabrik
zu Köln als die vorzüglichsten in W en ausgestellten Fa
brikat dieser Art bezeichnet Das Etablissement mit zwei
Dampfmaschinen von 69 Pferdekraft ausgestattet beschäftigt
über 299 Arbeiter

Die Herstellung der Chocoladen erfolgt unter Controle
des Königl Regierungs Commissars vr Vohl vereidigter
Chemiker und darf es als eine Würdigung der hervorra
genden Güte des Fabrikates bezeichnet werden daß nicht
nur fast sämmtliche deutschen Höfe sondern auch jene von
Oesterreich England der Türke Italien der Niederlande c
dessen Verwendung in den Hofhaltungen eingeführt haben

Der Confum der Chocoladen welche kaum theuerer
al Kaffee wird in Deutschland noch zu wenig gewürdigt
und die geringen Qualitäten welche häufig geboten werde
find nicht selten die Ursache Jeder Händler sollte es sich
angelegen sein lassen seine Kunden mit reellem Fabrikat
zu versehen

Noti z
Die Norwegische Sängerin Fräulein Holmboes

L HvMbino gedenkt in diesem Frühjahr in Deutschland zu
concernren unv wird w e wir hören auch hier in Halls
in nächster Woche ein Concert veranstalten

Frauen Berein znr Armen und Krankenpflege
Montag den 12 d M leine Monatsversammluiig

Der Vorstan d

Unterzeichneter bescheinigt hierdurch mit herzlichem
Dank daß er durch Herrn Dir Adler zum Besten der
Kinderbewahranstalt in Glancha 48 Mark 25 Pf als
Ertrag einer Gefangmfführung der lateinischen Hauptschvle

erhalten hat Seiler Pastor
voursiberiokt cker liankllrmen

Börse vom 9 lpril 1375
b Höllische St Obl GaSanleihe xvt

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

4 von 1867Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

3V von 1818Zinsen vom 1,/1 u 1 /7
4 /o Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
4V /o Manss Gewerksch Obligationen

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4V /o Unstrnt Regulirnngs Oblig

Zinsen vom 1/1 u 1/7
5 Hallesche Zuckersicderei Anlsihe

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10
5 Anleihe d N Actien Zucke Raffinerie

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
5 /o Hypoth der Zuckers Körbisdors

Zinsen vom 1 /4 u 1 /1V
K /o Braunl Verwerth Anl

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
Hallcsche Bankvereini Actien

Div p 74 Zins V 1 /1Hallesche Ereditanstalt Actien
treo Zinsen

St Actien d Neuen Act Zuck Raff
Div p 73/74 11 Zins v 1 /10

Stamm Prioritäten derselben
Div p 73/74 11 Zins v 1/10

Si Act der Hall Zuck Sied Comp x St
kr Zinsen

Actien der Zuckerfabrik Körbisdors xvt
Div p 73/74 Zins v 1 /4

Actien der Zuckerfabrik Glauzig
Div p 73/74 9 /4 Zins v 1 /6

SSchs Thür Braunk Berw
Liv p 73 Zins v 1 /1

Stamm Prioritäten derselben

Div p 73 5 Zins v 1 /1
Werschen Weißens Act Ges

Div p 73/74 15 Zins v 1 /4
Dörstew Rattmannsd Braunk Jnd

Div p 73/74 5 /o Zins v 1 1
Hallesche Brauerei Michaelis L So

Div p 72/73 Zins v 1 /10
St Prioritäten derselben

Div p 72/73 Zins v 1 /10
Eröllwitzer Act Papier Fabrik

Div p 72/73 8 Zins v 1 /7
Zeitzer Maschinenbauanst Schade

Div p 73 7V, Zins v 1 1
Hallelche Maschinenfabrik

Zins v 1 /1
Aetien Malzfabrik Cönneru

Zins v 1 /1
Eilenburger Kattnn Maimsactur

Zins v 1 6
Neudeck Them Fabrik u Glashütte

troo Zinsen
Knxe d Bruckd Nietleb Bergb Ver x öt
Packhoss Actien

Theater Actien

Wild Note xlltBanknoten mit Einlösestell Leipzig
Luxenburger Banknoten

Die Werschen Weißenfelser Actien werden seit 1 April ohne
den Dividendenschein pro 1873/74 gehandelt

zw uß Angeb Gesucht

ö iM
4 101,25

3 83

4 95,25

4 99,50

4

5 100,75

S 101

S 99,50

6 90,60

S 113 111

froo

4 113

5 123

kreo 2000

4 40,50

4 46,50

4 25

S 56

4 132

4 70

4 45

S 85

S 30

4 71

4 72

S

S 60

kroo 12

555
200
44
99,75
99 35
99



429

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

sollen nachstehende dem Oeconom Carl
Ohme zu Göde Witz gehörigen im dasigen
Grundbuche Band 1 Nr 5 eingetragenen
Grundstücke

1 ein Kossathengutan Haus Hof Scheune
Slällen Garten und folgenden Planstücken

der Anger 204 am Kossathengute unter
Nr 82 der Karte von Gödewitz von
87,30 R

d düs Planstück Nr 92 der Karte von
Gödewitz in der Gödewitzer Mark von
6 M 156,30 UM

v das Planstück Nr 58 K der Karte von
Schweiz auf Damrmndorfer Flur von
15 M 158 üjR

2 ein Drittel des Ackerplanes Nr 94
der Karte von 6 Morgen 1,54 ln Ruthen
neben Kittrlmann Wandelgrundstück

3 Der Acke plan Nr 78 der Karte auf
dem Mühlanqer von 30 HZ Ruthen

4 der Ack rplan Nr 81 der Karte neben
Kittelmann von 132,7 m Ruthen

5 das Ptanstück Nr 6 der Karte von
1 Morgen 1 LHRuthe von der so enannten
Mühlbreite des Ritterguts Tammcndorf
nach der Gebäudesteuer und Grundsteuer

Mutter Rolle
Nr 45 Kosfathengut Nr 25 Artikel 30/31

a Wohnhaus mit kl Hofraum und 4 Ar
Garten

b Stallgebäude
o Taubenhaus
ä Scheune und Stall mit einander

verbunden jährl Nutzungswerth 23
lfd N 1 Dammendorf Kartenblatt I Ka l

wir eins Kontur Zsr MtioilÄl VersivIlvl UllKS HesvIIsvImkt In Stettin ülzsrtraAön voräen ist
KMs iok iruok 2ur VermittslrmK von Vsrsiokerun sn ASKön M cieiu Asslirtsu kndlilcurn destens kmxkoklsn

I is üdsrniwint VersiolisrunAsn auk vlkiiutlv Slaltilivu
Viel N V v iÄKvr t ASZsn killiKv I I iiniltDie ÄrÄlltiö Nittöl bestöliöii aus äsm in Ilölie von 9,000,000 Nsckäsni KssörvskonÄ von 900,000 Narliunä beäsuteväsir krämiöir ksssrven

ntraAs oi mulÄrö unä VsrsiLksrnnAs LöäinAUNAöir vörabreiolrs unentAsItlicilr unä srtliöilö Fern säs üllsoksng örtlrs

iräbsrs usllnvkt Halls Äsn 5 xril 1875 Aarkt 23 im ll0f

Die ITuttadrik von WvrKvr
hätt ihre Ktroddut äsolie bestens empfohlen

Q i

KMr Vrknnptt rSt iv I Ari IVr Ä Z ri vr Xr 4 und pariser1/4 A PacketM in ganz gleicher Qualität wie von Herrn Kegel seit vielen Jahren ge

führt offerirt G MZv Is K V0riNkl 8 iS

Uelj ifl Nllüei
KU I I ai ÄIr i K s R

in Halle a 8
empfehlen ihr Laker aller gangbaren Arten

Vittl II l S i l I

Soeben traf ein Magdeb
Sauerkohl Gebirgspreitzel

beeren ff Tafelbutter Neunaugen Aal
bricken Bratheringe triefeud fetter Spick
aal Kieler Sprotte und die beliebten
Harzkäse bei

i r 58 Geiststratze 58
Marqnifenfranzen und Wagenfranzen

empfiehl t Itiaii Schmeerstr 39

und liefern auf Bestellung
belmorgen Plan 6 Acker 25 Ar 60 lü M naolr Liiuviisionon x Ii K vItv AvspniiÄvtv

null K tÜKtv VlNÜrSu ratter HvI IaU i teii 11 tiuiitl Mernvtulien kür I olin clvu vsoiviv t1it8 ISuixIi, W uiul HpaitÄe V I Srvttvr U 5,402 b

Flächeninhalt Rein rtrag 4 H
lfde Nr 2 Gödewitz Kartenblatt 2 Nr 81

am Dorfe Garten Flächeninhalt 18 Ar
90 M Reine trac 2,96

lfde Nr 3 Nr 78 Mühlanger Acker Flä
cheninhalt 4 Ar 30 HZM Reinertrag
0,68 H

lfde Nr 4 Plan Nr 93 und von Nr 94
in Göüewitzer Mark identisch mit Plan
Nr 92 und Vs vom Plan 94 des Grund
buches Acker Flächeninhalt 3 Hectar 10 Ar
40 HZ Meier Reinertrag 53,95

lfde Nr 7 Nr 82 am Dorfe Garten Flä
cheninhalt 12 Ar 3V HZ M, Reinertrag
1,92

lfde Nr 8 und 9 Nr 101 103 Göde
witzer Mark identisch mit Plan 58 d des
Grundbuches Acker Flächeninhalt 3 Hectar
89 Ar 70 Ul M Reinertrag 62,35 H
am 28 April d Js Vorm 10 Uhr

im Gasthose zu Dammendorf durch den
unterzeichneten Subhastationsrichter verstei
gert und

am 5 Mai d Js Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus der Gebäude und
Grundsteuer Mutter Rolle sowie beglaubigte
Abschrift des Grundbuchblattes können in
unserm Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen
werden

Alle diejenigen welche anderweite zur
Wirksamkeit gegen Dritte der Eintragung in
das Grundbuch bedürfende aber nicht ein
getragene Realrechte geltend zu machen ha
ben werden aufgefordert dieselben zur Ver
meidung der Präclusion spätestens im Ver
steigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 4 März 1875
Königl Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Holtze

K R8VI KaI W8VZAiSS S
zu Bauzwecken in beliebig geschlagenen Längen osferireu billigst

Magdeburgerstraße 43

vkWitel imll KW8 VerlM
Dsn an meiner Casse seit dem 1 Juli xr eingerichteten Geldverkehr empfehle ich

zur geneigten Benutzung
Geldeinzahlungen auf Rechnungsbücher werden wie folgt verzinse

mit 2 /g wenn ohne Kündigung rückzahlbar
mit 3 /g nach einmonatlicher Kündigung rückzahlbar
mit 4 /g nach dreimonatlicher Kündigung rückzahlbar

Prospecte über die Handhabung des Verkehrs und die mit demselben verbundenen
Bortheile werden an m mer Casse ausgegeben

Halle a/S Mkauli und V60li8v1 e8t Iiäkt

via auf gute Wechsel u Hy
potheken bei

A Best gr Mrichsstr 49

Reklamationen Klagen Gesuche c e
fertigt H X est Secretär

gr Mrichsstr 49

Altes Quecksilber
jedes Quantum wird j tzt noch zum höchsten
Preise gekauft im Laden Leipzigers 64

Hallescher Berein für Bolksmohl
FortbUdungs Schule

Das Sommerhalbjahr begann

Donnerstag den 1 April
Meldungen zur Aufnahme werden von den Herren Lehrern der gewerblichen Fort

bildungS der elementaren Nachhülfe Schule und der Bauklasse auch für den Zeichenunter
richt bis zum 1 Mai zu Anfang des Unterrichts in den Klassen selbst entgegengenommen

Zur Aufnahme ist Jeder berechtigt sofern er nicht bereits eine hiesige Lehr An
stalt besucht

Das Schulgeld im Betrage von einem Thaler pro Halbjahr ist bei der Aufnahme
gegen Empfang einer Legitimationskarte zu entrichten Diejenigen Schüler welche die
gewerbliche Zeichenschule besuchen wollen haben außer dem Schulgeld noch 15 A einmalige

Jnscriptions Gebühr zu zahlen
Es wird darauf aufmerksam gemacht daß es nicht gestattet ist etwa die gewerbliche

Zeichenschule oder die Bauklasse ausschließlich zu besuch n vielmehr hat der Schüler minde
stens noch an einem der in dem Lectionsplane verzeichneten Unterrichtsgegenständen der
gewerblichen Fortbildungs oder elementaren Nachhülfe Schule Theil zu nehmen und muß
sich ein jeder Schüler über die Wahl vor der Meldung bei den Herren Lehrern klar gewor
den sein damit nicht unnütze Störung und Aufenthalt verursacht wird

Der Unterrichtsplan ist folgender
l Elementarschule

im Bolksfchnl Gebiiude neue Promenade
Unterrichtszeit Abends 8 9 Uhr

Montag Mittwoch FreitagRechnen und Deutsch Naturkunde und Rechnen Deutsch und Rechnen
2 Alverötiche ForMtdungsschute

im städtischen Gymnasium

Montag Mittwoch Donnerstag SonnabendDeutsch Geschichte und Geographie Rechnen und Geometrie Physik unv Buchführung
3 Die gewerMche Zeichenschute

im städtischen Gymnasium

Dienstag Mittwoch Freitagvon 8 10 Uhr Abends
Sonntag von 9 12 Uhr Mittags

4 Die ZZauktafle
im städtischen Gymnasium

Souutag von 2 4 Uhr Nachmittags
Elemente der darstellenden Geometrie und Bauconstructionslehre

Zeichenmaterialien Reißzeuge Reißbretter sind zu ermäßigten Preisen von den
Schülern gegen Vorzeigung der Legitimationskarte beim Buchhändler Herrn Reichardt

Grosse Vstkitriuvll 50 52 St xr I kä,
s klunä 6 H
rii a rürkisvlik A 4 8 A 1 LA

rima ordstvi Odersoliaal a A 4 Hr
7 /z O pro 1 LA

Lest Ü80li Aei s A3 H 10 A pro 1
NÄr2 Lvrn 8v1kv s s 3 A 8 9 A

xro 1 H
ik v 8Mrkv s A 2 Gr 12 M
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xro 1
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VIo ZL I vrI
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6iodrüäer 8to11 erok in ONIv
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Schönes wohlschmeckendes
Radeweller Brod

ans der Bäckerei des Herrn Thiele gut
kochende Hülsenfrüchte schöne Speife
kartoffeln Flascheubier ä Flasch l Sgr
gutes Frühstück und all rhand Material
Waaren auch schöne Harzkäse a Stck 6
empstthlt einem Aeehrlm Publikum ergebenst

A Henne Graseweg 17
Frühe Rosenkartoffeln zur Saat ein

srom Ponni mit Wegen und Geschirr ist
zu verkaufen kl Lerchenfeld 3

Dafelft eine Garteufrau gesucht

Böttcherspäne sind stets zu haben
Blücherstrafze 3

Alte noch branchb Thüren Fenster
und gute Dachziegel stehen vom

Montag den 12 April er ab
im Gasthof zu den drei Kugelu zum
Verkauf

Ein kl guterhaltenes Klavier ist billig zu
verkaufen Franckensstraße 6 I

Barsüßerstraße Nr 12 zu beziehen Der Abtheiluugs Ausschlch
Rehbein

4 Wispel
gute Speise und vorzügliche Samen
Kartoffeln sind im Ganzen und Einzel
mn zu haben Oberglaucha ll

Gute Federbetten ein u 2schläfr und
Kommoden zu verkaufen Schülershof 5

Eine Partie gute leere Kisten zu verkaufen
Leipzigerstraße 92

engl Dogge
Jahr al ist zu verkaufen

Spitze 33



VNZ WZKAS iSSÄBMÄK
Sowie das Haar des Menschen schönste äußere Zierde ebenso verunstaltet ein kahler haarloser Schädel selbst den schönsten

Mannigfach find die Gründe welche das Ausfallen der Haare veranlassen Anfänglich wird das noch spärlich vorhandene Haar
künstlich geordnet später die haarlosen Stellen mit einer H iartour bedeckt dadurch die Kopfhaut in eine unnatürliche Transpiration versetzt
und der so künstlich erzeugte Schweiß comprimirt wodurch Kopfübel entstehen welche dann gewöhnlich anderen Ursachen zugeschrieben
werden Sowohl durch praktische wie längere theoretische Studien gelingt es mir größtenteils wenn sich derartige Leidende recht
zeitig an mich wm en das noch spärlich vorhandene Haar wieder zu kräftigen und die im Schlafe ruhenden Organe Horr fuSftanz Haar
zwiebel durch meine Unterstützung der schaffenden Namr wieder dienstbar zu machen Warne aber einen jeden Haarleidenden im Voraus,
sich nicht der Illusion hinzugeb n daß ich in der Lage wäre bereits im weitere Stadium der Krankheit befindliche Blößen des Haupies
wieder mit Haaren bewachsen zu lassen da dies eb nso unmöglich ist als würde der Landman Korn auf einen Felsen säen um dann
auf eine Ernte zu hoffen Denn wo der Haarboden Haarpupille bereits gänzlich gestorben dort giebt es wie vorher angedeutet absolut
keine Hülfe Jedoch ist es mir möglich was ich nochmals wiederhole dem Weiterumfichgreifen des Uebels selbst in den veraltetsten Fällen
Einhalt zu thun Auch bin ich um den vergeblichen Anfragen zu begegnen nicht im Staude bei schon vorgeschrittenem Alter durch die
Natur bedingte Erbleichung der Kotzf resp Varthaare dauernd die frühere Farbe wieder herzustellen Wohl aber ist li S unter allen
Umständen bei frühzeitiger durch Verschleierung des Pigmentstoffes erfolgter Ergrauung der Kopf resp Barthaare möglich Ich habe
hiermit freilich meiner Methode den Nimbus der Wunderlhäti keit gewonnen kann aber allen denjenigen gestützt auf eins lan jährige
Erfahrung welche meinen Anordnungen die sehr einfacher Natur sind nachkommen die feste Versicherung gebn daß die Mühe und der
Kostenaufwand sich mit einem entsprechenden Erfolg bezahlt macht Dm vielfachen Wünschen meiner geehrten Client n entsprechend
erlaube mir ergebenst anzuzeigen daß ich nur

Montag bis Dienstag Mittag den 12 und 18 d Mts in Halle
anwesend sein werde um auch anderen Haarleidenden in meiner Wohnung

unentgeltliche Consultationen zu ertheilen und zwar für Damen wie Herren von Morgens 9 Uhr bis Abends 6 Uhr Haarleidende
die Umstände halber persönlich nicht erscheinen können belieben Briefe mit näherer Angabe des Leidens sowie unter Einlage einiger kran
ken Haare behufs microscopischer Untersuchung unter untenstehender Adresse gefl zusenden und bemerke daß die Untersuchung der Haare
sowie Beantwortung der Briefe durchaus mit Unkosten nicht verlnüpst ist Gleichzeitig empfehle ich allen Haarl idenden meine Brochüre
Das menschliche Haar welche gegen Einsendung von 49 Pfg i Briefmarken durch mich zu beziehen ist

Specialist für Haar und Ropfhautleidende
Hamburg Schäferkamps Allee Nr IS

Fette große Strals Bratheringe St
i 4 H grvße fette Kieler Bücklinge

5 Stück 6 8 9 immer frisch bei

UckiiW
in vorzüglicher Frncht und sehr sit
empfiehlt ü A 4 Rathhansgasse 11

Heute Sonntag 8 Uhr Speckkncht
A Seope Laudwehrstr 16

Speckkuchen
Sonntag früh 8 Uhr

mulv sche Bäckerei

Speckkuchen
Sonntag früy Naumauu s Restauration
Landwehr und L noeustiaßen Ecke Bier ff

Kochhonigknchen für Wiederserkäufer em

pfiehl W Heinicke Gr feweg 8

Brot Verkauf
Kräftiges großes Hausbackenbrot empfiehlt

v Graseweg 8Neu dauerhafte Bettstellen u 2thür
Kleiderschränke billig zu verkauft

Kaulenberg 2
Stühle Bettstellen und Federbette zu

v rkaufcn gr Wallstraße 32

IMeM 8 kerv Sonntag SpeckkuchenRZ Weiße und bunte Oelfarben
Weiße u bunte trockne Farben

KV Weißen und braunen Firnis
KZ Weißen und braunen Siceatif, Uzr

Kienöl nud Terpentinöl iLA
TZ Oel und Lackpinsel empfiehlt
mildert H i iN t r gr Steinstr 6

Gras Saamen
sowie alle Sorten Gemüses und Blnmens
Sämereien beste Qualität empfuhlt
Ilvluri SipsIItiiA Handelsgärtner

alte Promenade u Geiststr Ecke
Kanarieu Mäuncheu und Weibchen sind

zu verkaufen Steinweg 42 im Hof 1 Tr
Eine fast neue Glasthür zu verkaufen

Geiststraße 50

ßvÄSr
wird durch meine Katarrhbrödchen schnell
geheilt Diese sind in Beutein s 3 stets
vorräthig in der Conditorei von F David
in Halle a/S

Berlin vr II rüllvr pr Arzt c
Für Böttcher

Eine Partie eiserne Faßreifen u Band
eisen zusammen ca 3ü0 A ist an Meist
bietende zu verkaufen Gebote hierauf nehmen

entgegen Friedr Schlüter Söhne

Ü68taurati m

Neues franz Billard
H 5,398b

Aliin MriiMte
Heute Sonntag früh Speckkuchen vorzügliches

Lagerbier Dölluitzer Gose
ZW Auch ein separates Zimmer steht zur

Verfügung

Stadt Theater
Sonntag den 11 April 1875
l3 ittlluog m Abonnement

kR AI

Einem werthen Publikum mache ich hiermit die ergebene Anzeige daß ich die Re
stauration Pfännerhöhe Nr 1 ge annt

übernommen habe Es wird mein Bestreben sein den mich Besuchenden stets mit guten
Speisen und Getränken aufzuwarten

Sonntag Speckkuchen und ein ff Glas Bier aus der Brauerei v W Ranchfnß er steinerne

keMuraut slto kost 2 14 Loch llun m A onncwe t
zur gef Benutzung bestens empfohlen

von Portiei
Große Oper in ö Acren von Au erIsvrAW Heute Sonutag den 11 April TZrgegelwi vom z tuMirector Uonxel SIIRTI ttlRlVV

Zur Aufführung kommt u A Der lnstige Bonvivant Potpurri von Menzel Sonntag de 11 April
Schweizer Phantasie für Bioliue Herr Hausmann ÄachmittagMang 8 Hr Eutrse 5 R Pf j ry88V8 HxtraOvUevrtBillets üe Stück 3V R Pf sind vorher bei Herrn ZL Slvz r Cigarrenhandlung
Schmeerstraße 31 zu haben

Räch dem Concert XrävMliev Musik von obiger Capette

vllv v v Z2USonntag den 11 April von Abends 7 Uhr ab
SaU der Gesellschaft Familien Cirkel

wozu Freunde einladet der Vorstand

vom Halleschen Stadt Orchester
Ansang 3l/z Uhr Entree 30 R Pf

W Halle Stadt Musiidireclor

Heute Sonntag früh warmen Speckkuchen Matz n div Kaffeekuchen
Döllnitzer Gose Hallefches Actien Bier Alles hochfein

OZ
uavd leiodt tassl Älstkoäo jeä Lonntax im koSKNtllSl

ttt litUIillll
gr Bravhansgasse 31

SZ Sonntag Speckkuchen Bier ff

ss ktzstaurMou
unterm Rathhause

Dienstag großes Schlachtefest früh 9 Uhr
Wellfleisch und seines Töpfchen Hallesches

Aelien Bier ff Vvkvr
U 6r 8 k68tauratiou
KM Mittelstraße 18 AA

Heute Sonntag früh Speckkuchen und

WvvkkZvr tk
üttanM si iU Mlii in,

kl Ulrichsstraße 4

Loekbier

empfiehlt eiu feines Glas Bier franz
Billard Sonntag frischen Speckkuchen

H ü 8 dv

H ÄUvdkuW 8 LtMisWmellt u Divmit/
Sonutag den 11 April bei gut besetztem Orchester Auf 3 V Uhr

Z UIvHeute Speckkucheu
Merseburger Versaudt und Schwarzbier

von bekannter Güte

Rüi ttiiRIiillSonntag früh Speckkuchen
ZLivr tk Feldschlößchen

8itj u k 8eulllg
Sonutag den II April Abends 7 Uhr

Kränzchen
esetzter Orchefimit gutbesetzter Drchestermustk

Montag den 12 April Abends 8 Uhr
Kränzchen

in der Kaiser Wilhelms Halle
im kleinen Saale Der Borstand

H68avAv I väv ekatsi
Sonntag den 11 April Abends 7 Uhr

KK in Freybergs Salon
Der Vorstand

8odäps 8 RvMuratiov
Liebeuauerftraße S

Sonnabend und Sonvta Bockbier und
Speckkuchen

Wrockenhaus
Sonntag II mit freier Nacht

Montag ItrÄNNvI Empfehle

Mittagstisch 7 Sgr 6 Pfg
ich ist meine Kegelbahn noch einige Tage

frei Rl i itzrUsUvnsI
Montag Abend Kränzchen im

Lroek6uIiau8
D B

Sonntag den 11 April von Nachmittags
4 Uhr ab

Tanzkränzchen
Mr Av8ell8 liakto l ste
ist ein Zimmer alle Abende frei

Kühlebruuueugaffe am Markt

Tanzunterricht
Auf Wunsch beginnt den 19 d MtS och

ein Eursus Gefl Anmeldungen werden i
meiner Wobnung Neue Theater große Ul
richstr ße angenommen

A Wtppliuger Tanzlehrer

ur Vr K vHeute Sonnabend den 10 April

6lro8868 bvllÄ 0uevrt
von ter ganzen Kap lle des Hrn Musikdirector

Fr Menzel
Mit zur Aufführung kommt auf allseitiges
Wunsch Ein Leipziger Ostermeszsonntag
Anfang 8 Uör snn6 Person 30 R Ps

Neues Theater
Sonntag den 11 April

Hrc 88v8 LHvnä Olmesrt
von der ganzen Kapelle des Herrn

Musikdirector kr Mnzol
und unter Leitung desselben

Anfang 8 Uhr Entree Person 30 Pf

Montag den 12 April
Kr088H8
n Musikdir l 7 Wenzel Ganze Cap
Anfang 8 Uhr Entree 30 Pf
Äal schloß Drällms

Sonutag den 11 April
Großes

MeIimittaA8 0neert
uon Hrll Musikdirector kr Mine

Ganze Capelle
Anfang /,4 Uhr Entree 30 N Pf

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrucker d S Waisenhaus
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